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Er ist einer der besten
Pianisten Finnlands, 
in Deutschland aller-
dings fast unbekannt.
Doch das sollte sich
angesichts seiner 
hervorragenden
Sibelius-Gesamt-
einspielung ändern.
Gregor Willmes traf
Eero Heinonen in
Helsinki. 
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Er schuf nicht einen
Jazzstil, sondern
einen nach dem

anderen: Miles Davis
wäre am 26. Mai 75 

geworden. 
Berthold Kloster-

mann würdigt den 
Picasso des Jazz.

(Titelphoto: 
Ralph Quinke)

Der Cembalist und
Dirigent Rinaldo

Alessandrini vertritt
innerhalb der Alte-

Musik-Bewegung
eine Strömung, die

man als typisch süd-
ländisch charakteri-

sieren könnte. Ein
Portrait von Jörg

Hillebrand.

Als Geiger wurde
er berühmt. Doch
schon lange greift
Pinchas Zukerman
auch zum Takt-
stock. Norbert
Hornig sprach mit
dem Star über 
seine vielseitige
Arbeit.
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Er will nicht immer
auf „Hindernisse“
reduziert werden.

Offene Worte von
Thomas Quasthoff

im Gespräch mit
Burkhard

Wetekamp.
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Komponieren kann
man nicht an der
Hochschule lernen –
meint Matthias
Pintscher. Gregor
Willmes verriet er
zudem, was er
selbst in der
Musikhochschule
gemacht hat.
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Nostalgie pur: Andreas Kunz besuchte 
das Phono Museum im idyllischen St. Georgen.
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